
Was für Sie wichtig ist!  
Fragen und Antworten von A-Z 

A-Z Ihre Fragen Unsere Antworten 

Abholen 
 

 Was muss ich über das Abholen wissen? - Die meisten Schüler fahren mit dem Bus nach Hause. Natürlich können die  
  Schüler auch nach Unterrichtsschluss abgeholt werden.  
  In diesem Fall informieren Sie bitte sowohl die Busfahrerin als auch  
  die Lehrkraft schriftlich oder telefonisch. 
 

Abschlüsse  Welche Abschlüsse werden an-   
  geboten? 

- Abschluss des Förderschwerpunkts Lernen 
- Mittelschulabschluss 
 

  In diesem Fall findet jeweils eine zusätzliche Prüfung am Ende der 9. Klasse statt. 
 

Ansprechpartner  Wie erreiche ich… 
1. die Lehrkraft?  
 
 
 
 
 

 
 
2. die Verwaltungsangestellten? 
 

3. die Jugendsozialarbeiterin? 
 

 

4. das Nachmittagspersonal der  
    offenen Ganztagsschule? 

 

zu 1.: Jede Lehrkraft hat festgelegte Sprechzeiten, die am Anfang des Schuljahres    
          bekannt gegeben werden. Es können auch telefonisch weitere Termine für  
          Gespräche vereinbart werden oder Sie schreiben eine kurze Nachricht ins 
          Mitteilungsheft (→ siehe „Mitteilungsheft“). 
 

Auf der Homepage der Schule www.sfz-cham.de finden Sie die E-Mail Adressen     
aller Lehrkräfte oder Sie können über das Kontaktformular mit uns in Verbindung 
treten. 
zu 2.: Frau Dietz / Frau Laqua (Sekretärin) 09971 – 85390 von 7.30 Uhr bis 13 Uhr 
 

zu 3.: Frau Emmert 09971 78755, während der Unterrichtszeit und/oder nach       
          Vereinbarung 
 

zu 4.: jeweils nachmittags: 
          Haupthaus: 09971 - 853932  
          Außenstelle Cham: 09971 – 2009026 und 0170 – 3668591  
          Außenstelle Roding: 09461 91136314 
 

Arbeitsgemein-
schaften? 

 Welche AGs gibt es? 
 Wann finden diese statt? 

- Regelmäßig werden AGs im künstlerischen und musikalischen Bereich angeboten. 
- Die AGs finden meist vormittags statt. 

http://www.sfz-cham.de/


Aufsicht  Wie lange kann mein Kind beaufsichtigt  
   werden? 

- Ihr Kind wird von 7.30 – 13.00 Uhr entweder von der zuständigen Lehrkraft oder  
  von einer Busaufsicht betreut. 
- Die Schüler der OGTS werden bis 16 Uhr betreut. 
 

Beratung  Wo kann ich mich zu schulischen 
  Angelegenheiten beraten lassen? 

- Erster Ansprechpartner in allen schulischen Angelegenheiten ist die Klassenlehrkraft. 
- Darüber hinaus können Sie sich an die Beratungslehrkraft Fr. Kolbeck wenden. 
  Bitte vereinbaren Sie über das Sekretariat einen Termin. 

Berufsberatung  Wie sieht die Berufsberatung aus? - Die Berufsberatung findet statt durch: 

• den Klassenleiter in der Oberstufe 

• einen Vertreter der Agentur für Arbeit  

• die Berufseinstiegsbegleitung, Kooperationspartner ist das Kolping Bildungswerk 

• die Beratungslehrkraft Frau Kolbeck 
 

Bus  Wie erfahre ich den Busfahrplan meines  
   Kindes? 
 
 
 

 

 Wo erhalte ich die Busfahrkarte? 

- Zuständig für den Schülertransport ist Herr Kärtner vom Landratsamt Cham.  
  Mobilitätszentrale in der Bahnhofstraße in Cham, 09971 78478 
- Grundlegende Informationen erhalten Sie jedoch am Anfang des Schuljahres in einem  
   Elternbrief oder über die Klassenlehrkraft 
 

- Busfahrkarten werden im Laufe der ersten Schulwoche von der Lehrkraft an Ihr Kind  
  ausgegeben oder können im Sekretariat abgeholt werden. 
- Sollte Ihr Kind zu Schulbeginn keine Busfahrkarte haben, ist die Beförderung in den   
  ersten Schultagen auch ohne Fahrkarte gewährleistet. 
 

Computer  Kann mein Kind am Computer  
  arbeiten? 
 

- An der Hauptstelle findet für die Klassen 5-9 im Fach Informatik regelmäßiger Unterricht  
  im Computerraum statt   
→ Formular: Computerordnung 
 

An den Außenstellen arbeiten die Schüler mit Lernsoftware an Tablets. 
 

Eltern  Wie sieht die Elternarbeit an unserer Schule  
   aus? 
 
 
 
 

 Welche Formen der Mitwirkung gibt es? 
1. Elternbeirat 
 

- Jedes Schuljahr gibt es Klassenelternabende sowie zwei Elternsprechtage.  

- Wöchentlich finden Sprechstunden der Lehrkräfte statt.  

- Zusätzlich gibt es regelmäßige Elternbriefe zur Kenntnisnahme. 
  Umfassende Informationen bzgl. der ganzen Schule können auch  
  unserer Homepage www.sfz-cham.de entnommen werden. 
 
zu 1.: Der Elternbeirat wird alle zwei Jahre gewählt und vertritt Belange von Schülern und 
Eltern. 

http://www.sfz-cham.de/


Eltern 
 

2. Förderverein 
 

 

zu 2. Der Förderverein besteht aus Eltern, Lehrern und Freunden der Schule und unterstützt  
         Ausflüge und Vorhaben der Schüler bzw. gestaltet diese mit.  
→ Formular: Antrag auf Aufnahme 

 3. Schulforum zu 3.: Das Schulforum tritt 2x  im Jahr zusammen, besteht aus Elternbeiratsvorsitzenden,  
          Lehrern und Schülern und stimmt über schulspezifische Fragestellungen ab. 
 

Erreichbarkeit  Was geschieht, wenn die Schule  
  dringend Kontakt zu mir aufnehmen muss? 
 

- Die Schule benötigt Ihre aktuellen Telefonnummern und Daten.  
- Eine Notfallliste füllen Sie bitte am Schuljahresanfang aus.  
- Bei Änderungen während des Schuljahres informieren Sie bitte umgehend die Schule! 
→ Formular: Notfallliste 
 

Ethik Gibt es Ethikunterricht an der Schule? Wenn personelle Kapazitäten frei sind, wird Ethikunterricht in einigen Klassen parallel zum 
Religionsunterricht erteilt. Ein Anspruch darauf besteht nicht! 

Fotografieren  Wie wird mit Fotos meines Kindes 
  umgegangen? 
 

- Fotos Ihres Kindes können im Jahresbericht der Schule, in der Zeitung oder im Internet  
  erscheinen. Dafür ist allerdings eine Einverständniserklärung Ihrerseits notwendig.  
- Diese füllen Sie bitte am Schuljahresanfang aus. 
→ Formular: Datenschutz 

Hausaufgaben  Bekommen die Schüler Hausauf- 
  gaben? 
 
 
 Wie weiß ich, was Hausaufgabe  
  ist? 

- Hausaufgaben sind fester Bestandteil der Schule. Die Schüler müssen Ihre Hausaufgaben  
   pflichtbewusst erledigen. 
- Hausaufgaben werden im Hausaufgabenheft notiert und sollen von den Eltern kontrolliert  
  werden.  
- In der 1. Klasse befinden sich die Hausaufgaben in der Hausaufgabenmappe. Das Haus- 
  aufgabenheft wird als Mitteilungsheft verwendet (→ siehe „Mitteilungsheft“). 
- Zu den Hausaufgaben gehört immer auch die Wiederholung mündlicher Inhalte. 

Hausschuhe   Braucht mein Kind Hausschuhe? - Es besteht in allen Schulgebäuden Hausschuhpflicht. 
 

Jugendsozialarbeit 
an Schulen (JaS) 

 Was ist JaS? 
 
 
 Was macht die JaS? 
 
 
 
 
 

- JaS ist eine Form der Jugendsozialarbeit (Leistung der Jugendhilfe). 
  Wichtigstes Ziel der Jugendsozialarbeit ist es, den Schülerinnen und Schülern bei der  
  Bewältigung verschiedenster Anforderungen des Lebens zu unterstützen, zu stabilisieren  
  und zu stärken. 
 

- Individuelle Beratung bei Belastungen wie Probleme, Schulschwierigkeiten, Konflikte,  
  ungeklärte Zukunftsperspektiven  
- Sozialpädagogische Gruppenarbeiten 
- Elternarbeit 
- enge Zusammenarbeit mit der Schule (Schulleitung, Lehrkräfte, OGS) 
 



  Können sich auch Eltern an die JaS wenden? - Eltern können sich ratsuchend an die JaS-Fachkraft wenden. 
- Die JaS-Fachkraft geht in entsprechenden Situationen auf Eltern zu. 
 

- JaS-Fachkraft: Frau Emmert 
  Kontakt: 09971 – 78755 oder barbara.emmert@lra.landkreis-cham.de 
  JaS-Sprechzeiten: während der Unterrichtszeit und/oder nach Vereinbarung 
 

Kirche  Gehen die Schüler in die Kirche?  - Die Schüler besuchen zu besonderen Anlässen Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Jakob.  
- Für Schüler mit anderen Glaubensrichtungen besteht die Möglichkeit, in der Schule  
  beaufsichtigt zu werden.  

Krankheit  Was muss ich tun, wenn mein Kind krank ist?  - Sie müssen Ihr Kind bis spätestens 8.00 Uhr an der jeweiligen Schulstelle (s. Deckblatt)  
  telefonisch entschuldigen. Der Anrufbeantworter ist durchgehend eingeschaltet.  
- Ab dem 3. Fehltag brauchen Sie eine ärztliche Bescheinigung für Ihr Kind. 
- Bei zu häufigen Fehltagen besteht von Seiten der Schule die Möglichkeit, diese Bescheini-
gung bereits ab dem 1. Krankheitstag einzufordern.  

Material für das 
neue Schuljahr 

 Wie erfahre ich welche Schulmaterialien     
   mein Kind benötigt? 

- Die Materiallisten für das kommende Schuljahr erhalten Sie am Ende des Schuljahres 
von der zukünftigen Klassenleitung. 

- Ab der zweiten Ferienwoche stehen die Materiallisten auch auf der Homepage der 
Schule zum Download bereit. 

Mitteilungsheft/  
Hausaufgabenheft 

 Was ist das Mitteilungsheft? - Um mit der Lehrkraft Ihres Kindes schnell und unkompliziert Kontakt aufnehmen zu 
  können, schreiben Sie einfach eine kurze Notiz in das Hausaufgabenheft = Mitteilungsheft.  
- Da auch die Lehrkraft über diesen Weg mit Ihnen in Verbindung treten kann, kontrollieren  
  Sie bitte täglich dieses Heft. 
 

Nachmittags- 
betreuung OGTS  
(Offene Ganztages-
schule) 

  Wie sieht die Nachmittagsbetreuung an  
    unserer Schule aus?  

- Die Nachmittagsbetreuung findet im Rahmen einer OGTS (Offene Ganztagesschule) in 
speziell ausgestatteten Räumlichkeiten statt und dauert von 12.50 – 16.00 Uhr.  

- Kooperationspartner sind in Cham das Kolping Bildungswerk und in Roding die Johanni-
ter e.V. Regenburg 

- Standorte 
      Haupthaus: Untere Regenstraße 11, 93413 Cham 

AST Cham: Schleinkoferstraße 11, 93413 Cham (im 2.OG der Landwirtschaftsschule) 
AST Roding: Bgm. Bräu Straße 5, 93426 Roding Mitterdorf 
 

- Die OGTS  beinhaltet ein gemeinsames Essen, Hausaufgabenzeit und abwechslungs- 
reiche Freizeitgestaltung.  

mailto:barbara.emmert@lra.landkreis-cham.de


OGTS  - Die Anmeldung für die OGTS gilt verbindlich für ein Schuljahr. 
 

- Die Kosten für das Mittagessen müssen selbst getragen werden und direkt mit den Ko-
operationspartner abgerechnet werden. 

- Finanzielle Unterstützung für das Essen kann unter bestimmten Voraussetzungen über 
Bildung und Teilhabe beim Landratsamt oder das Jobcenter Cham beantragt werden. 
 

Paten  Welche Paten gibt es?  - Es gibt an der Hauptstelle und an der Außenstelle Cham ehrenamtliche Lesepaten,  
  die während der Unterrichtszeit, nach Unterrichtsende oder in der OGTS mit den Schülern  
  lesen.  

Pausenregelung   Wie sieht die Pause an unserer  
  Schule aus?  

- Haupthaus: eine Pause von 9.30 – 9.50 Uhr.  
 

- Außenstelle Cham:  eine Pause von 10.00 – 10.30 Uhr. 
  Aus dem Schulobst- und Schulmilchprogramm erhalten die Schüler regelmäßig saisonales   
  Obst und Gemüse und Milchprodukte als kleinen Snack.  
 

- Außenstelle Mitterdorf: zwei Pausen von 9.30 – 9.45 Uhr /11.15 – 11.30 Uhr, angegliedert  
  an die Grundschule Mitterdorf. Auch hier erhalten die Schüler aus dem Schulobstpro-
gramm regelmäßig saisonales Obst und Gemüse als kleinen Snack.  

Praktikum  Finden Praktika statt?  - In der 8. und 9. Jahrgangsstufe absolvieren die Schüler im Rahmen des BLO Unterrichts     
  insgesamt zehn Wochen außerschulische Praktika. 
 

  Jahrgangsstufe 8: sechs Wochen Praktikum, jeweils eine Woche in sechs unterschiedlichen  
                                  Betrieben  
 Jahrgangsstufe 9: vier Wochen, in Absprache mit dem Klassenleiter flexibel planbar  
 

- Diese Praktika sind verpflichtend für alle Schüler der Oberstufe! 
  

Räume  Wo finde ich welche Räume? - Im Haupthaus und der Außenstelle Cham finden Sie im Eingangsbereich eine Informati-
onstafel mit Auskunft über Personal und Räumlichkeiten. 
 

Regeln   Welche Regeln gibt es? 
 

- An unserer Schule gibt es eine Hausordnung, die für alle verbindlich ist und in der  
  mögliche Konsequenzen aufgezeigt werden. 
- Die Hausordnung wird am Schuljahresanfang mit allen Schülern besprochen und von    
  Schülern und Eltern unterschrieben. 
→ Formular: Hausordnung 
 



Religion  Wird Religionsunterricht erteilt? 
 

- Es wird in allen Klassen kath. Religionsunterricht erteilt. 
- Evangelischer Religionsunterricht findet klassenübergreifend statt. 
- Die Teilnahme für konfessionslose Schüler oder Schüler anderer Glaubensrichtungen ist  
  auf Antrag möglich.  
→ Formular: freiwillige Teilnahme am Religionsunterricht 

- konfessionslose Schüler, die nicht am Religionsunterricht teilnehmen, erhalten Differen-
zierungsstunden oder DAZ 

 

Rückführung   Ist eine Rückführung an die  
  Regelschule möglich? 
 

- Eine Rückführung an die Regelschule ist grundsätzlich immer möglich.  
- Hierfür sind ein Antrag sowie ausführliche Beratungsgespräche mit der Klassenleitung  
  Voraussetzung. 
→ Formular: Antrag auf Rückführung 
 

Schülerfirma   Gibt es Schülerfirmen? - In der 9. Jahrgangsstufe wird regelmäßig in dem Bereich BLO Praxis in firmenähnlichen  
  Strukturen im „Fachbereich Farbe“ gearbeitet. 
 

Schulsozialarbeit   Was bedeutet Schulsozialarbeit? 
  Was macht die Schulsozialarbeit? 

- Schulsozialarbeit eine Projektinitiative des bayerischen Kultusministeriums.  

- Aufgaben der Schulsozialarbeit sind Gewalt- und Mobbingprävention, sowie Werte- und 
Persönlichkeitsbildung. 

- Schulsozialarbeit findet derzeit überwiegend in der Grundschulstufe statt. 

- Schulsozialarbeiter gehören zum schulischen Personal, sie arbeiten eng mit Schullei-
tung, Lehrkräften und OGTS zusammen 

 

Schulsozialarbeit: Alexandra Safi 
Kontakt: 09971 –7280 oder a.safi@sfz-cham.de 
Erreichbarkeit: während der Unterrichtszeit und/oder nach Vereinbarung  
 

Schweigepflicht   Wie gehen wir mit personenbezogenen  
   Daten Ihres Kindes um? 
 

- Grundsätzlich bleiben alle Informationen, die wir von Ihnen erhalten, an unserer Schule. 
- Damit wir uns mit außerschulischen Einrichtungen austauschen dürfen, benötigen wir von 
Ihnen eine Entbindung von der Schweigepflicht. 
→ Formular: Schweigepflichtentbindung 
 

Schwimmen   Findet Schwimmunterricht statt? - Schwimmunterricht findet hauptsächlich in der Grundschulstufe statt. 
- Der Schwimmunterricht dient vornehmlich der Wassergewöhnung  
  und bahnt Schwimmfertigkeiten an. 

- In den Sommermonaten finden regelmäßig Schwimmtage im Freibad Cham statt. 
 

Stundenplan   Wie erfahre ich den Stundeplan meines  
   Kindes? 

- Sie erhalten den Stundenplan Ihres Kindes spätestens am ersten Schultag. 
- in der letzten Ferienwoche ist das Büro im Haupthaus besetzt, auf Nachfrage können wir 
Ihnen den Stundenplan Ihres Kindes auch per Mail oder Post zusenden. 
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Unterrichtsbefreiung 
Befreiung von der 
OGS 

  Wie gehe ich mit wichtigen Terminen  
   meines Kindes um, die nur am Vormittag  
   stattfinden können? 

 
 

  Termine am Nachmittag während der OGTS 

- Vereinbaren Sie Arzttermine oder andere wichtige Termine, wenn möglich außerhalb 
der Unterrichtszeiten. Sollte dies nicht möglich sein, beantragen Sie bitte rechtzeitig 
eine Unterrichtsbefreiung (mindestens 3 Tage vorher) 

→ Formular: Antrag auf Unterrichtsbefreiung 
 

- Besucht Ihr Kind die OGTS gilt für Termine am Nachmittag die gleiche Regelung wie 
vormittags: Beantragen Sie in diesem Fall bitte rechtzeitig eine Befreiung von der OGS 

→ Formular: Antrag auf Befreiung von der OGS  
 

Zeugnis  Welche Zeugnisse erhält mein Kind… 
 

1. in der Jahrgangsstufe 1-4 
 
 
 
 

2. in der Jahrgangsstufe 5-8 
 
 

3. in der Jahrgangsstufe 8 
 

 

4. in der Jahrgangsstufe 9 

 
 

- Zum Schulhalbjahr findet in der Regel ein verpflichtendes Lernentwicklungsgespräch mit 
Ihnen und Ihrem Kind statt. Dieses wird dokumentiert und ersetzt im Normalfall das 
Zwischenzeugnis. Zum Schuljahresende erhält Ihr Kind ein Jahreszeugnis, das seinen 
Lernfortschritt beschreibt.  

 

-    Halbjahres- und Ganzjahreszeugnisse beschreiben detailliert den Leistungsstand Ihres  
     Kindes in den verschiedenen Lernbereichen. 
  
- Ziffernnoten können beantragt werden.  
→ Formular: Antrag auf Ziffernnoten 
 

- Halbjahres- und Abschlusszeugnisse bestehen aus Ziffernnoten. 

 

Haben Sie noch eine Frage, auf die Sie keine Antwort gefunden haben? 

Dann wenden Sie sich bitte an die Schule.  

 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit zum Wohle Ihres Kindes. 

Das Team der Schule am Regenbogen 


